
Kostümierter Staatsfunk
Ein Artikel ist wie eine Hose und hat wie diese einen Preis.
Liefert der eine Journalist nicht, was bestellt ist, liefert
der andere. (…) Die sogenannten privaten Medien gehören eben
nicht irgendwelchen „zweihundert reichen Leuten“, sondern „der
Wirtschaft“,  dem  Kapital;  die  sogenannten  „öffentlich-
rechtlichen“  gehören  dem  Staat,  vertreten  durch  die  ihn
tragenden  Parteien.  (…)  Was  sich  „öffentlich-rechtlich“
kostümiert,  ist:  Staatsfunk.  Presse-  und  Meinungsfreiheit
bedeuten, dass der Staat und das Kapital so frei sind, ihre
Meinung  vom  Blatt  singen  zu  lassen,  begleitet  von  einem
manchmal dezent murrenden Chor. (…) Für neunzig Prozent des
Gesendeten  und  Gedruckten  und  Erwägungen  wie  die  hier
angestellten freilich sinnlos. Es ist einfach Schund, Abfall,
Dreck, wie die Hersteller selbst zugeben, wenn sie das eine
oder  andere  ihrer  Produkte  als  ‚Qualitätsmedium“  davon
abzuheben versuchen… (Hermann L. Gremliza: Aus der Welt der
Wahren, in der aktuellen konkret)
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